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in Vurgborf ftattfinbenbe îantonaKbernifcbe SluSfteU
lung für ©ewerbe, gnbuftrie unb Sanbtoirtfdjaft (lßräfi
bent ©rofjrat 21 ebi; ©efretär Sfationalrat gofj)
bat fic£) gebilbet unb etnftimmig befd)Ioffen, eS fei trot)
ber gegenwärtigen getrübten poütt|"c£)ert unb roirtfcEjaft=
lichen Sage bie 3lbt)attung ber SluSfieüung in @rwar=
tung einer Vefferung ber Situation prinzipiell in§ 2luge

ju faffen unb mit ben Vorarbeiten unoerjüglicb zu be=

ginnen.

9Zeuer ©rofcftM=$typarat
kombiniert für <2öertftatt unb Montage,

c£> patent angemelbit.

Sie Slutogen ©nbreff 91.-Jorgen bat tu ib«m
oorliegenben neueften SJtobetl einen 9lpparat geTcfjaffen,
ber foroobl auf SJtontage, als aueb in ber SBertftatt,
mit üiet Vorteil oerwenbet werben tann.

I 4- II 3(jetple»enta>ictter mit ©afometer für bie tESertftnit,
I SÖlontnaeapparat.

gig. I + H ftettt ben 9lpparat für bie SBertftatt bar.
Ser ©ntwidler 1 ift bureb bewegliches Vobr unb eiw
facbe Verfcbraubung mit bem ©afometer II oerbunben.

gig. I ftettt ben ©ntwictler allein bar, als ganz
letzten SJîonfage=9lpparat. 9ln bie ©teile bes beweglichen
VerbinbungSrobreS ift bie SBafferoortage angefebraubt.
Ser ©afometer II, mit bem ©nbftücf beS SInfcblufj*
Vobres, oerbleibt in ber Sßertftatt.

Ser ©ntwicfler I wirb zu 9JIontage=3u>ecten für eine

Vefcbidung oon 2 kg ßarbib gebaut.
gn Verbinbttng mit einem Keinen ©afometer bilbet

biefer ©ntroidler einen oorzüglichen, fparfamen unb ganz
fieberen 3Bertftatt=2Ipparat, für Keine ©d)wei§erei=Ve=
triebe, refp. für Schweißbrenner bis 30 mm 9JtateriaI=
biete.

3u größeren 9lnlagen wirb ber ©ntwicller für eine

Vefcbidung oon 6 unb 8 kg gebaut unb liefert fo befteS

Slzetplen auch für Schweißbrenner bis 50 mm.
Stach biefem gleiten ©pftem baut bie girma ®roß=

9lnlagen für 50 bis 100 kg $arbib=Vef<bidung.
Ser ©ntwidler arbeitet nach bem Kontatb©pfiem.

Sie gnbetriebfeßung geflieht oon .£>anb, tnbem ber frei
bewegti<be Karbibtorb mittelft ©cbwenfftange InS SBaffer
oerfentt wirb, ©obalb ber beftimmte SIrbeitSbrud erreicht

ift, wirb bie ©ntwidlung automated) reguliert.
Stach Veenbigung ber 9lrbeit wirb ber Harbibforb

wieber über baS 3Baffer--Slioeau gehoben. Sürth kräftiges
Schütteln wirb ber àarbibfcblamm ooEftänbig entfernt.
SaS Äarbib wirb fauber unb troden, fobaß leine Stach*

oergafung ftattfinben lann.
911S *9Jtontage=Slpparat bietet ber Heine ©ntwidler

einen oorzüglidjen ©tfaß für bie fdjweren SiffouS*
glafdien.

gn Verblnbung mit bem ©afometer bilbet ber @nt=

widler etnen oorzüglichen, fixeren unb fparfamen 3Berf=

ftatt=9Ipparat.
9llS ©afometer fönnen abgemähte @toden=9lpparate

febr günftig oerwenbet werben.

|^S^9tatf£S>ericijte*
Sluf ber Stolleftiofteigerung in Slarau butte bte

gorftoerwaltung Siein ad) total 470,52 m® Vau* unb
©agbolz zum Verlauf angeboten, ©ntgegen ©cbaßungen
oon gr. 55, 56 unb 58 per m® tonnten aber nur 9ln=

geböte oon gr. 46, 46.50, 47 unb gr. 50 erzielt werben,
gür zwei Partien mit ©cbaßung oon gr. 44 unb 50
ergaben fieb gar leine Singebote. Unterm 27. gebruar
tonnte nun ber ganze Soften oon 470,52 m® zum Surd)*
fthnittSpreife oon gr. 53 bar netto an fperrn ©loor,
©äger, oertauft werben.

Umêiedimes.
f ©ipfermeifter SBilbelm ^ortmann in Änonan

(3üri<h) ftarb am 5. SJtärz im Sitter oon 66 gaßren.

f ©(hmiebmeifier SljomaS ^iitlimann in Söflldj*
mil (3ug) ftarb am 7. SJtärz im Sitter oon 76 gobren.

f ©(hreinermeifter Hermann 3SterI*9Stoll in ®t.
.©«Hen ftarb am 5. SJtärz im Sllter oon 72 gaßren.

Suö ^Sftjchoted)nif(he gnftitut gUrid). (SJtitget 3«
Veginn biefeS gabreS ift baS $fpd)oted)nifcbe gnftitut
gürieb in Sätigteit getreten, gbm ging 1921 bie @r=

riebtung einer pfrjctjotechnifcfjen IßrüffteEe beim tantonalen
ZÜrdherifchen gugenbamt ooran. Sie wachfenbe gnan=
fprucbnabme biefer mit ©rfotg wirtenben ^rüffteEe be=

bingte im Saufe ber geit bie felbftänbige SluSgeftattung
auf breiterer VafiS in ber gorm eineS pftjcf)oteci)rtifc£)en

gnfütuteS.
SaS VfS<hotecbnif(he gnftitut ift gewiffermaßen eine

halbamtliche ©tnriebtung. @S ftet)t unter ber Seitung

Nr. 50 Mlustr. schiveiz yaudw Zeitung („Meiyerblatt") 541

in Burgdorf stattfindende kantonal-bernische Ausfiel-
lung für Gewerbe. Industrie und Landwirtschaft (Präsi-
dent Großrat Aebi; Sekretär Nationalrat Joß)
hat sich gebildet und einstimmig beschlossen, es sei trotz
der gegenwärtigen getrübten politischen und wirtschaft-
lichen Lage die Abhaltung der Ausstellung in Erwar-
tung einer Besserung der Situation prinzipiell ins Auge
zu fassen und mit den Vorarbeiten unverzüglich zu be-

ginnen.

Neuer Grobstück-Apparat
kombiniert für Werkstatt und Montage»

H Patent angemeldit.

Die Autogen Endreß A. G. Horgen hat in ihrem
vorliegenden neuesten Modell einen Apparat geschaffen,
der sowohl auf Montage, als auch in der Werkstatt,
mit viel Vorteil verwendet werden kann.

Fig. >. Fig. ».
I 4- » Azetylenentwickler mit Gasometer für die Werkstatt.
» Montageapparat.

Fig. I II stellt den Apparat für die Werkstatt dar.
Der Entwickler I ist durch bewegliches Rohr und ein-

fache Verschraubung mit dem Gasometer II verbunden.

Fig. I stellt den Entwickler allein dar, als ganz
leichten Montage-Apparat. An die Stelle des beweglichen
Verbindungsrohres ist die Wasseroorlage angeschraubt.
Der Gasometer II, mit dem Endstück des Anschluß-
Rohres, verbleibt in der Werkstatt.

Der Entwickler I wird zu Montage-Zwecken für eine

Beschickung von 2 Karbid gebaut.

In Verbindung mit einem kleinen Gasometer bildet
dieser Entwickler einen vorzüglichen, sparsamen und ganz
sicheren Werkstatt-Apparat, für kleine Schweißerei-Be-
triebe, resp, für Schweißbrenner bis 30 mm Material-
dicke.

Zu größeren Anlagen wird der Entwickler für eine

Beschickung von 6 und 8 gebaut und liefert so bestes

Azetylen auch für Schweißbrenner bis 50 mm.
Nach diesem gleichen System baut die Firma Groß-

Anlagen für 50 bis 100 KZ Karbid-Beschickung.
Der Entwickler arbeitet nach dem Kontakt-System.

Die Inbetriebsetzung geschieht von Hand, indem der frei
bewegliche Karbidkorb mittelst Schwenkstange ins Wasser
versenkt wird. Sobald der bestimmte Arbeitsdruck erreicht
ist, wird die Entwicklung automatisch reguliert.

Nach Beendigung der Arbeit wird der Karbidkorb
wieder über das Wasser-Niveau gehoben. Durch kräftiges
Schütteln wird der Karbidschlamm vollständig entfernt.
Das Karbid wird sauber und trocken, sodaß keine Nach-
vergäsung stattfinden kann.

Als Montage-Apparat bietet der kleine Entwickler
einen vorzüglichen Ersatz für die schweren Dissous-
Flaschen.

In Verbindung mit dem Gasometer bildet der Ent-
wickler einen vorzüglichen, sicheren und sparsamen Werk-
statt-Apparat.

Als Gasometer können abgeschätzte Glocken-Apparate
sehr günstig verwendet werden.

Hslz-Marktberichte«
Auf der Kollektivsteigerung in Aarau hatte die

Forstverwaltung Rein ach total 470,52 m^ Bau- und
Sagholz zum Verkauf angeboten. Entgegen Schätzungen
von Fr. 55, 56 und 58 per m° konnten aber nur An-
geböte von Fr. 46, 46.50, 47 und Fr. 50 erzielt werden.
Für zwei Partien mit Schätzung von Fr. 44 und 50
ergaben sich gar keine Angebote. Unterm 27. Februar
konnte nun der ganze Posten von 470,52 m^ zum Durch-
schnittspreise von Fr. 53 bar netto an Herrn Gloor,
Säger, verkauft werden.

vmKieàîî.
-j- Gipsermeister Wilhelm Portmaun in Kuouau

(Zürich) starb am 5. März im Alter von 66 Jahren.
-j- Schmiedmeister Thomas Hiirlimann in Walch-

wil (Zug) starb am 7. März im Alter von 76 Jahren.
P Schreinermeister Hermann Merk-Moll in St.

.Gallen starb am 5. März im Alter von 72 Jahren.
Das Psychotechnische Institut Zürich. (Mitget Zu

Beginn dieses Jahres ist das Psychotechnische Institut
Zürich in Tätigkeit getreten. Ihm ging 1921 die Er-
richtung einer psychotechnischen Prüfstelle beim kantonalen
zürcherischen Jugendamt voran. Die wachsende Jnan-
spruchnahme dieser mit Erfolg wirkenden Prüfstelle be-

dingte im Laufe der Zeit die selbständige Ausgestaltung
auf breiterer Basis in der Form eines psychotechnischen
Institutes.

Das Psychotechnische Institut ist gewissermaßen eine

halbamtliche Einrichtung. Es steht unter der Leitung
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